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Guberuial - Kundmachungen.
C i r k u l a r e . < , )

Die Einfuhr der ialmati,!is5en Weine in allen Provinzen des österreichische!?
Kaisers- Staates wlrl» gestattet.

Sei>>« Majestät haben nach einem so eben herabgelangtcn hohen Hofkammer-Dekrete
Mm 26. März ,. ^^ m.ffelst »llerhochster Entschließung vom ,8. v. M . die Einfuhr k r
^imc»tintsch,n Weiiie, in alle z» dem oslerreichischen Etaale gehörige» Provinztheile aeaen
^>ttrlch?u^g lmes Zolles von drcl)tz,g fechs Kreutzer ln Kon«enzi°ns. Münze vom Eimer
vtW dltt an d,n l»efsch>edeneu Orlen destchenden L o f a l ^ l » « ^ ^ «,)b F « w ^ » F<,F / / ,
F'/^ 05l,,«5ring?nd« Urspruugs.Zel'Hnltte' zu a.e<iatt«n zcruh«^ Laibachden. ». M « ^ 3 » 7 .

K u n d m a c h u n g . (>) " ^ " ^ , ^ '
B t h der k. k. Zentral-OrgamslrMgs-Hoskommlislon m Wien smd zwey Kon^eM.

-zn ^olqe emrr Merhickstei EntW,ehünq sind h<l> d?r hochlobl. f . <. Zentral - Orgam-
j v rmM-Hy f to^ iü f fM , in Wien zwer> Konzlots-^rakntan'ten«Stelltn mit dem anklebende«
5 ! ^ ^ ' " jährlichel- 400 fi. W. W . und dem verhältlnßm^sslg ausfallende« Theuerunas«

Hiezu wcrdln Individuen ttsordett, welch? die MlosoMschen und jnndischen Studien
zurückgelegt haden, welcke zwar die Gewandtheit in der deunchen Sprache, doch aber, und
Zcm! vorzi^lich^ die Fettigkeit und Genauigkeit im ltalienischen Konzepte bcsitze.1, welche
eno/lch wegen ihser Moralisat aiiempfobsen z>< werden verdienen.

Jedem tiefes in Gemäßheit eines hohen ZenN'al- Orqanisirllna.s - Hoffommcssons5ekftts
Vom y. d. M . , Nc. 4479. d«rmit allczemein bekannt gemacht w i r d , werden alle Jene,-
welche eine solche Stelle zu erhalten wünschen, oufgeforden, ihre mit den dießf^igsn, die

^ Vol-?,wllö',ten Elljenschaften el-welfenden Zeu^ißen, belegM, Gesuche binnen stchs Wochen
an^r n« ub l̂-e,chen> La<bach den «Y. Api i l ' s ' / .

Konkurs-Verlautbarung. ( 2 )
Vermög hoZer Zentral -Orga» . Hofkommisswns - Verordnung vom 3. d. M . N ro .

<9?. soll an dem ks k. Gymnasium zu Ziume die Lehrkanzel der Naturgeschichte, Na«
«uu«hre, und der Elemente der Mathematik, mit welcher für G«Mch< em Gehalt vun
jahrl . 400 ft., unb für Weltliche 5«o fl. verbunden ist, definitive besetzt worden.

, ^ u diesem Ende wird am 29. I u n y d. I ° . m Görz, kaiback, und Fiume der vor-
schrtftmaßige Konkurs abgehalten werden. Diejenigen, welche diese Lehrstelle zu erhal-
^ " wünschen und sich an einem diesen Oertern der Kon5u««prüfung zu unterziehen g<-
vcnken , haben sich daher vorlausig bey der betreffenden Gymnasial-Direktwn geziemend
zu melden, über die vollkommene Kenntniß der deutschen Sprache, über M o r a l i t ä t ,
und über die übrigen erforderlichen Eigenschaften, um zur Koukursprüsung zugelassen
werden zu können, sich gehörig auszuweisen, dann am bestimmten Tage zur Konkurs-
prufung zu «scheinen , ihre an Se . M a j . siyNisirtcn Bittgesuch« der Gymnasial-Dttek-
zlon zu «berreichen, und dieselben mi t Dokumenten zu belegen, aus wclcken ersichtlich
ttyn muß, wo und wann der Bittsteller gebobren wurde? welche Anstellung und wel-

' ^en Gedalt er dermal llabe? in welcben Hrwat-oder Staatsdiensten er ftüber stand^
" " / « m g e ? welche S tud ien , und mit was für einem Erfolge er sie gedör't hade?

, . - ^ b e y „u r noch erinnert w i r d , daß dieser Lebrer im ersten Jahre auch den Un ,
^ab ? , « i ^ Geographie und Geschichte in den zwey ersten GramatikaMassenzu ertheile,»
yaoen!vud. Vom k. k. küstenlandiscf"^ Gubermum Trieft an^ 2 , . Apr i l 1817.,



K u n b m a ch u n g. ft)
Auf Ansuche,, des kustenla,dlscken k. k. Gubern'ums zn Triesi wi rd bekannt ge-

macht, daß bey demselben eine Sekretärs-Stelle nnt »'ioc>fi. M M . jahr l . Gehalts
in Erledigung gekommen sey, nnd daß aUe diejenigen, welche sich um dieftn Dienst-
platz in Äonpetenz letzen woUen, ihre mi t Den Beweisen über ihre Kenntnisse und M o -
r a l i t ä t , vorzüglich aber nbec Ihre vollkommene Kenntniß der italienischen und deutschen
Sprache belegten Gesuche bis Ende d . M . b e y gedachtem Guberniumeinzureichen haben.

Lawach den i . M a y i 8 l ? .

VerfteigerunHS - E?itt. (2).
Zu Folge koher 1?erordnu^g der k. k. ^enrrnl-Orqaninr l'i,;s'Hofko! nntfflyn MM 2 , .

. M ^ r z , Z^hl 3645^^67 wlrd hiemit öffentllch bekämtt gemacht, daß die Unternehmung des
k. k. N^tonal-Deuters und der Redoulen zu Innsbruck mtt >. Ott. l8>7. ge^cn die
Verhindltchkeit der Erha'tanq einer guten Gesellschafr mit Ausschließung a'ler untüchtiger
Individuen auf drey Iadre iü Pacht gegeben werde. Zur dießMtl<?n Pilchtyersteiqerlng
wird der erste August »3>7. sestqefttzt, an welckem Tage, di? in Bezuc; auf Mora lmk,
Vermögens-Verhältnisse, Kennmuse und Erfahrung in Leitung des Theaters nnr glaub-
würdigen Zeugnissen sich auszuweisenden Packllusttgen um 9 Ubr Morgens bey dieser
Landesstclle, entmede? in eigener Person, oder mittels Bevollmächtigten, welche ttne Be»
dingniss? auch sch-js lich bey ^dringen berechtijzer sind, -sich einzusinden, und ihre bt?ßMigc«
Anträge zu hrofokoü ^u qeb?n, vorgeladen werden.

Zur vorläuftM Wissenschaft u'.'.d Benchmung der allsälligcn Pachtwstigen wird übri-
gens >o<qendes scdon itzt bekannt geychen:

Der Packtvcitrag wird mit seuem, d?r sich zu der für das Publikum vottheilkaftesten
Tkeater-Nniernehmung herheylW, auf drey Iaftre vom 1. Okt. i s ' ? . bls einschlüssiq
letzten Sept. »32«. allenfalls bis Ostern »32,. nilt Bedingung einer angemessenen Kauzio«
angestosie'!.

Dem Uibernehmer des Tbeattrs und der Nedouttn wird d>is ^orhan^ene TKeat t r - In '
yentar !̂»m !^»)ral!chf, U!id es werden ihm solqende Ein«ahmZ-?)lubrick?n eingeräuM:

g) D'e von S r . VajchFc be'villlgten monathlichen Hundert Gulden R. W .
d ) D>e Logen-^inft.
O D«e ^<» <nnk!/nent8.
ci) D^e Eintrltttz. Gelder
t ) Pcssan^q^!d?r des Kaffee-Bewe^esbefrieb im Tbeater.
t ) Das Erirsgniß dcr Redouten / und der Pachlschilling des Traiteurs im Netouten-

Saale , ?nrl ch
3) 3^'» zig Proz^ t von allen andern, in oder ausser dcm Theater siatt findenden

^7odllfz<on?n.
Dacze«en bat "der Unt^rnchmer ^brlich ^wey Theater-Stücke, und eine R?dout< für

ten Armenfond zu ^chen, und diesem d-e qanze Einnahme derselben zu überlasscu.
Die üdriqm weuig?r bcdeu'e'!den PednDifse werden beyder Versteigerung selbst bekannt

gemacht werden. Innsbruck ten 5. A . r i l 'ä»?.
-^^n k k. L>">^ . ti>,^.'rii!"m -" 5,',!^s ',-> ^ ^ ' ^ - ^ - r q .

'̂ > e r l a ^ 1 ^ a < > >- g. <,̂ »
I n Gemäßbett t-er bestehenden höcksten Posschr,ft von 2^. D?z< ' 7 ^ ^ wü'd ;ur Prü-

fung der Kandidaten um eine Bürgermrsier - cd^r Racösilclle ber, ^inem M a M r a t t .^lf
dem i!ande, oder um eme Bezn'ks - oder Ottkrichieresieile bey einem Dommlc, oter um
das Amt emes Krnulnatrlchters für das qegenwältlge Jahr >3'7 der Rol,kuls. nnd zwal
V«̂ n l May'bis letzten Fuly d. F. mtt Um .dvniit ^rönnet, und «usnMneben, deß

«) jeder Prü/l'u^Verber flch mtt den y^rsMiftmäß^geil' Z<ugniß?n tider dl? ordcnlM
erlernt,en R?chtswisseischatten in allen chren T ^ . . ' ^ odne ')li,^,ahmc anher auszuwelftn,
«uch den lallfscheln, unv das Rcl ig osicätszeugmb beyzubringen habe



d ) dass es zur ausschließlichen Bedingniß sesŝ esktzs werde, daß die ^ e ß M l ^ n ^n i ! a .
a?N bcy V-r l l i f i dieser Beqlmstigunq für das Iak r i 8 ' 7 - von >. Mc?r, bis 'H, n:y ^ ^ .
^nerläßm bey diesim Obergerichte ein gebraut werde» müsien, über we-cke t>> sciä? dt m
Pr'-funaswerber sohin zur Regulirung seines Eintresens hur , und Beslkhuxg de: Prml . ,^
eme h?ffimmte Tagsal̂ ung, angewiesen werden wird,, so, daß auch d,e wnkl che piul.mg
in',l ibnlb des stanzen 3 monatlichen Ternnnes vorgenommen werden tonne, !eN,c n/oste so«
hü, bkr m- loco dieses Obergerichts, oder dusch Delegirung,. welche l^lere ^<5 nleln.:ls
ülls dem Mriminalfache, un^-unter keinem Vorwande, sondern rhne we^lln ' u dlk«
sem Oderqerw'^ bestanden werd?«'muß, statt haben, wtdrige^s e«n ;^ »pä «.^'.nt.teS
5in'.st>"chn, r,n. Piüsungszulaßllng ohne wei tes für dieses Iabr hindH,.Nljlwle,e^ M l d ^ ^ e .
M ch dtiß üu^ diesem »esiaejetzlen Zeitraume Niemand, cs wä>e del.»,, datz elu ü^.er't°
/h'-dlicher, uu.^ !sMl icher, und daher streng zu erweisender Grund cmncne, zur re-
sagttu PrÜfmls werd? M e l d e n werden.- ^ , , ^ . . ' , / . ^

6) daß je^en ": lifunciswesbern / welche m den chnen auf , ^ e Pr ttnzicZ.'ksi!^ n .-
,nnnen Zkillauf, dcr ;nnner mit Umsicht ans Entfernung/ und ande^ P^ >, ^v ^ ' l' ^e
au5gemrffen werden wl?b>hier nicht erscheinen, und sich der bewiü'qtc>. Prüft ' , ' ° c^ ^ n ^ l -
zie^n, iväten, bevorsieheli würde, die Abfertigung eer frühern abwettn zu n.üssen, u^d
fv, ,n den letzte« Taqen des Konkurses erst vorgenommen zu werden. End! ck

e) taß jene, weI4'e das Fäbigknlsdckret <ür eine Ralhsstelle brn einem solcken Gerichte,
wo> die Krimisaljustltzpfic^ mtt ^elbunden ist, oder uberh^nvr für die KcnKeqosie e,nes
Kr^mmalrichlns nachzusuchen vorkoben, nehss den vberwaknten Dokumenlen anch noch wtiters
ew Zeuaniß über die durch e,ne angemefffne Zeit ordentlich eingeholte P r a M lm Kriminal ,
siache, nickt nnnder .iuck d,ejnugen , welche sicb der Plüfling ,m Znulfache, uuterzlehen, den
Beweis übee zureichen^e praktische Uibuug beyzubringen haben.

Kl'genfurt de.i ^8. Apr,l ' s » / ' '

Städte und Landrechtüche Verlautbarungen.
Verlaß - Anmeldung l»)^

Von kem 5 k. Stadr-und Landrewte ni Krain wird übe»' Anlangen des Dr Anton
O,3'an <!m^f()^^. ad ^ c w l ^ dls' minderi^r,gen Heinrich Kovatsch als z»l dem Vcrlaße
si'ner .illbier Nr 6. am Platze ve,stosbe»en Wulter Maria- Kovatfch^ Landkuncherwutwe
v'dnuzt erhärten Erbe^s bekannt qem^chr;, Es sey? von diesem GerMe zur Anmeldung des
alNälllqe'i Verlag - P.Nl,»' d.e Ta s^unq auf den ,6., ImiN w. ^ ,, Vorintttagß um 9
l M »n d-m «,?rorb:l!cl'-n lt',tr chts - S^att am Ll'ntlialise bestimmt word-fn,, bey uelchcr olle
teue, welch? aus w l q'dachfeu Vcrlüß- aus w?l^ 'M,n?r für einem R-^sstnel c,nen Ar.«
tvruck machen, zu tonnen vnmemen,, ihre dle^älllgsn Forderu'iqen sbüewlh anzumelden,
mi^ lohn, au5,zutraclcn bab?n wcrde'i,, w'dslgens Verselhe aehöri^ ab^handeU,/ und dem
erklärten E r t ^ e n ̂ i n t ^^ fe^ ^?rdn w rd^ Laih.ich anv 2. M.,r,' '« ,7

N' a- ck r l cd t ( ' / ^
Vermög B>wi^au,'q dcs '.. k l?tat t -und ^midrcchls in ^rain wird „her ^»isüchen

l̂ eö ^assp.ir Kandutsck V'e'rmc.i^'s 3e>,w^!lcr5 d?r Franz, Zavv Domi^nischen ssonku^s-,
ma'̂ e d»? Verst?,a?rilnq der" dlks'ä^iqeii Abmatls-Veide,, u,^ des ^auhrechens in den w
diss?r- Konkursmasse qehör'^en T'l>i?r Garmr züräckst M a r i a ^ F s ^ am 2̂  F,i,'^ w I .
«'" 9: M r Vormtttiqs i>s dem N,,^'' l im^?r- dieses' He^ckts am' ^anddaille zn Vaitwck «m
nsten Srvcke abqe^lten, wo-u Ve Iichttu^iq^n ;u <>,̂ 'chcinen' mit d?« Bedr'lten noraela»
l̂ en- werden, dasi es ikiien' freystehe d,e 'Vichlliedingüüssc bey d«r> dlesseit'äen R>glstli,tUV
n^nzMhe^ Laibach, am «. May i»»/«.



B e k H n n t m H ch u n g. (2)
" ^ Vsn bem k k. Stadt ^ und ü.«ndrechte in Hrain wird bekannt gemacht : Es
s«^s vsn diesei» Gericht« äder Anlangen des 'Naryi^s Msnenz in seiner Nxeku»
tisns-Sache g?gen Klsoar N)o^csh»r, wezsn behaupteten 45 ft. A. C. sammt
Ansei und Roste» in die gcrich-lich? Fnlbietkung einigem Gegnerische« in d»s
Kxekution gezozeneu Fährnisse genillliget, und zue Bo^n^hme derselbe, dre^
Termine a ls : der erst? auf den 2», M ^ , der zw^te auf den 4ten , und der
Zte Termin auf deu 18« Juni? w. I . Vormittags um 9 Uhr , in dem H^u e
N r . 10. auf der Po lana, Vorstadt ,nit dem Beisätze bestimmt worden, daß
jene Fahrnisse, we:che weder be^ dem ersten, noch zweiten FellbiethungS«
Termine um den SHäyungsVerth, od^r darüber an Mann gebracht werde«
könnten, be? dem dr»tt?n auch unter demselben veräussert werden würden,
wozu die RauftWigen an den bettln nten Tagen, uno an dem bekanntgegebenen
Orte zu erscheinen vsrgel«den merüen. ^aibach d^n 2^. Ap i l l ß l ? .

B e k a n n t m a c h u n g ^ (2)
Von dem k. k. St^dt un) L.<,«drechre, zugleich Rriminalgerickte in Nrai«

wird bekannt gemacht, daß zur neuerlichen Üersieigerung der Verspeisung der
Inquisiten im hierortige« Inquisition^ »Arresthause durch ein Jahr lang, «nb
zwar vom i< I u l y l 8 l / . bis leyien I u n y i8i8> die bießfälllge L.lZttaziGn6»
Tagsatzung auf den z i . Ntav laufenden Jahres Vormittags um 9 Uhr am
L.anc>hause im Rgths^nmer deF erste« Stocks bestimmet worden se?e; dahev
alle jene, welche diese Verspeifung um den mindestdiethendm Betrag zu über,
kommen wünsche., ßch am besagten Tage, und Orte einßnden und allda ihre
Anböthe zu Protokoll geben mögest. Dte Nedingnisse, gegen welche diese Ver»
speiung überlassec» w i rd , können zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der
Aeg<5ratur dieser Stelle, sonst aber auch be? dem provisorischen Arrefihauso
Verwalter Andreas ^ich- im Vefangnißhause am F oschp:aye N r . 82, eingesehen
w^rdln. ^aibach deft 29, Apr>l Z3^7« ^

B e k a n n t m a ch u n g. (2)
Von dem k, l . Städte und L.and?echte in Kra!n wird über das Gesuch des

Rochus Bauer, Verwalters de5 Andreas Roitschischen G^ntmasse bekannt geF
macht: ks seye von diesem Gerichte in die öffentliche Feilbiethung des zu dem
zedachten Noukurfe gehörigen, allhier in der S t . pners«Vorstadt unter N r 2^.
Neg^nden, dem Grundbuchs der Stadt ^aibach dienstbaren, dem L.a»demio des
loten Pfennings untelworfey?n gerichtlich auf 95« st 5" kr. geschätzten Hau-
ses gewilliget, und zu dle em t3«de zwey Versteigerungs Tagsayungen, un6
Zwar die erste auf den 2. I « V , und die zweyte auf den 7. I l ^ w. I . früh
UM 9 Uhr vor diesem k. t Stadt und ll.andrechte mit d.m Versätze bestimmt
wSrden, daß für den Fal l , als die zu veräußernde Ke l j tät bey de^ ersten,
«d«r Zweyten F«Ubibthungs»IaZsa.yu»F nicht wenigst um dem Schäyungswerth
an Mann gebracht werden könnte, mit der weitern vHränßerung bis nach ver,
faßten Nlasslfikazions. Urtheile unH Mnsalle ausgetragenen Vorrechte inueze»
halten werd«, würdc.



Daher dänn ülie etwoigc« llaustusiigen an den bcwr l t tcn TäZen vcr G« ,
richt zu erscheinet.,' m i t den, Ne^saye vorgeladen Welten, doß es ihnen freistehe,
die d,eßf»lligrn v e r d u f t , ^«dingntss? in der diesseitigen R«glsiramr einzulehe«.

«.aibach am 22 . A p r l l »^17.

^ B e k « n n t m a ch n n g. (Z)
Von dem k. f. Gladt. l lnd Landrcchte in Kr.,in wird bekannt gemacht: es seyt vo«

dlescm Grrlchle auf Ap.sucheu bes Florian Mich.tz in seiner Exekutionssache qegen Lukas
Sel lan, wegen durch Urrheil äcw^ . Okt. 15^6. behaupteten F5Z fi. A . C sammt Neben-
verblilbltchkeicen i>, die öffentliche Fellbtethung des dem Ex^uirten gehör»<,en, in der Gradi-
»ch«, Vorstadt unter N r . 8. sllhter üegenbei,, gerichtlich aus ,429 fl. — M . M . geschätzten
Haukes, und des ein Drittel Oemeinantheils in der igkovci Ikuskg 8ud I^^puai Nr . Zoz.
»m gerichtlichen SckätzuGswerthe von >F<, fi, gewilliget, und zu diesem Ende drey Termr»
ne, ui,d ,war der erste auf den 14. s lpr i l , her zweyte auf den , y . M a y , und der britte
auf den 2Z. Iuny w. I . uub zwar jedesmahl um 9 M r Vormittags vor diesem Stadt,
und ^andnchte mit dem Beyfatze bestimmt worden, daß, wenn bemelbtc, in die Exekution

gezogene Realitäten weder bey der ersten , noch zweyten Fellbiethung um den Schwungs werth,
oder darüber vsMsft werden sollten, solche l̂ ey der dritten auch unter ihrem Schätzungswerthe
Ylndannclcgeben werben würden, wozu lokin die Kauflustigen zu erscheinen, mir dem
^nhanae vorgeladen wcrdei!, haß es innen frey stehe, die Sch3tznng, und die Versteigerungs,
-Ledmguiße i« der dießsciligen Registratur zu den gewöhnlichen Stunden einzusehen.

Lachach am 25. Fehs. . g l / .
Anmerkung. ist kein Kauflustiger erschienen'

Na„ . «w 5 . <. ^ ^ e k a n n t m « ch u n g. (2 )
l « ftükre ^ ' . l ^ s ^« 'Hacht l ^d t paibach als Patron wird bey dem Umstände, daß sich auf
w" e ^ " ° " ^ ' 3^.er abhin, nur we.nge Kompete.n!« gemeidet ha^en,
er lebet si!d a ? s " ' nachltehende Mädchen-Aussteuer und Wittwen.St.ftungsplätze

Wsigen Bü?g^ !och tk7^^ ' ^a^esplatze mit jährlichen -4 fi. M . M . z.r Aussteuer dreyer

a ' m e r ' A ^ '̂raschkom^scke IadrespUtze mit jährlicher 60 ss. M . M. zur Aussteuer drener
zu e i ^ " ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ' " e l - T.glöh.ers-Töchter aus der St .
5um en„ähr,ge.i Gem.ße drcn?r arme., Bauern a.is der ^dachten Pfarr
i > g e . / ' B ^ s ? N ^ Äabresplatze mit jährlichen Z6 fl. A . M. z,r Aussteuer dreye» hie-
armen' IahreZpiä> mit 4« fl. M . M. zum einjährigen Genusse dreyer
arme5 B ä r ^ Z N ^ ' r ^ ^^esplätze nnt jHhrlichen 40 fl. M . M. zur Aussteuer dreyer

zn m ^ n ^ x " t " " " ^ '"c dt?ie,ll^!i, die ^ f drn Genuß dieser Stiftungen einen Ansoruck
M a . t ? ^ ^ bis Ende,des l, M . bey chm F a d ^
fi'd f " , ^ , ^ " " « ^ ^ ^ ' " ^ ' ' - ^ " " ° " Nelaq dieser Gesuche er'orbe lachen 3euniffe
M.ra!ttä 7 ^ ' ^ ' ' b e nnmten SMnmgen der Taufscheine, das Armltt 5?eugmß baß
i" B.autstzn7, h?«, ^ " ^ ^ ^ u ' l " u l ' ' ' g « i ^ «"'""^uck d.e Auswe.wq, daß sie si«
2ttmuth . .«d H ^ ^ Z ^ ^ ; N..N . . . ä h r . g . Genusse ^ . n S t ^ d ^ a b - r da<



Vermischte VerlautbarmWM.
J a g d - V e r p a c h t u n g . (^)

9lw 2 ^ M i y , d. I . . V ^ ' N ' t t ^ , ^ ' , ^,' bls" »2 Uhr wirb in êv Dnwm^skanzsey
ßer k- f. ^,rnim^lHerrschaft ^ack, d,e .br c, zn.chHmllche h^e und niedere ^^gbbarkeis in-
den Purrbe;irken 0))N! S?lt-^ch> P 'D ' id . S t . M.i5sin vor ^rÄnvbur^, Selz ,H, E'S"eru,,
S lllo,, Zar,, Stadr Lak, >,nd' «l7?nl:ck,, ^ ü " Lengenfeld bey-Äßling, aus 6 nacheilt
der folienie- Jahre feit ». > l y i i ., iü! W?gê  dcr VerstngenmH V M i k l - . Welse!
verpachtet. VerwaltlmgKnnr ^a.l an 27. Ami l iZ«/ ' .

W e r l a u t k a r- u >̂  g< (>)
V d " dem Bezirk^erichst I>r«a^ mrd- k^' i i t 'gem.'chs, es s'ss auf Anlangen, kes- Ul'^

Han, Kristan von Ledine «n> die öffenslich^ /)iiNnctl,'.!ug^ d?s te„r Ttiomas^ W'renze in, Sel)^ich
angehöricieu Viehes,, näylniich-, zwe^r ^ Q c , ?.'"-r 'kalb'!^-i,, ei.,''s' stjerdes', und zweyer
mit Eisen beMaiener- Wazen in ' M 5 der Erekutw--, q?w^'!^s,- u^d lnerm ^ Termine,,'
nähmlich für den ersten̂  der Z l . M,y d> F,, für d''> Mkytel, der- «6. und für den 5tMe>,l
der 3c». Iuny d. ^.. fröli^ u:w y ll>r m êm̂  H-nse^ 3es B^cklagtenl Thomas Wr^nze mit ^
deM Anhange b?stlmi,t worden, d.̂ ß:, wein ^ S denune V«eh und die Wägea Uy dem»
ersten, und 2, Termine n M mir de'i Sch5',n l!>s - Pr^iß oder- darüber an M.,n,i gebracht'
werden kön-tte, solch?' h?y d-m ^v t t ' " i^lb llnter oer Sckätz.ui^ hlüdHimgegeben «mrdew
wülde., WHzu, die Ki lu f luu l^^ ^ r ^ e l ^ c ^ w'r^en.. H^rlm den 2. May ' s ' ^

Vd>v dein' B«?zu'ksg?r!ckce an, de? Herrschaft Senosecsck,, w!rd. d^rclj gegenwärtige5
Eblkt allen, denjenigei., denen daram g?l̂ qen lst, bekannt >;?mach!.. Eb sey von dles?>n>'
Ger,ckjs- «n die E M m i ^ i enieK- ^ünkllr!>s' über dns- qesammte ,m ^ande Krain bssindliche'
b«weqlich''Wd' u,rbew"i!ich^ Äe'.'mü^elit des H-ohiiva M i > ^ vo î Pr^wald gewilllget worde,^
Daher^ wird' ^evei'mum:. d?r- azi, cm^dacht'm IM'cknldesei e,»e, Forderung zu siellen berechn
tiqet zu, fty'V c,l.^ht, d.emt erilinerr, bis, »6.. Fü,iy dcö lauftüd?» Iakrö die- Anm? d'lin^
seiner Hordenmq n>̂  tzestur einer förmuch?'! ^.age, wtdcr dk,v Herr» Fosepd Schmutz als'
Vertreter der ^,^,,!!:! Wa',nsii>en KoZklirsmaO-bel)- diesem Gerichre svgewiß- einzureichen,'
U»d li, selber/Nichr >n>r die Mchtigte't seiner Forderung, sondere auch das Recht> Krasl
dessen er w dle'e, o>er ftne Kla!s? qcfetzt zu werde»! veriangt, zû  erweisen, mchrlgens- nack'
Verlauf des vorbestimmren Taq?5 Nüeina'id niehr qekört werden,, und diejenigen', d«ê  itire'
Fordenlm,, bis ^,s,", «ncht aage^elv^t k b:,i, «" Mcfftchl dcŝ  gcsammien, im Lande Kra^'
befindlichen Vermogtis-, des' vorheu-.i'inttm Versi)u>dtt?n ohre Ausnahme auch dann ab't>
Wiesen, seyn solleil, 'v"^- ih^>''i w,'-^! ch> "in, ^omPensazionsrebt gebührte,, oder wenn ibre
Forderuni,, auf ein lieqendeK M i t des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also zwar, daß^
wenn^ e«n,, oder an"-7^r i»in>r Hl.iubi^r- ,n« die Kol^rmsumsse schuldig. seW sossfe, die'
Schald ungeachtet des <ko'npen,s^tong«Et'zentt)ums --ol>?r Pfandrechts,, welches ikm sonst jle
Kltren wäre-, a!i,lttra,v' uerhaltV w1>dev Pe^rk"ge, >chr zMSenosetsch den Z,0̂  April! lK, /"^

V o r l a d u n g ^ - E d ^ f ^ , (>5
M)'i dei'j 3ezirfs'erichtt' der̂  Herrsci'ift T-el.cn wird hiemit bekannt gemacht: M Z

ftc>,e' M « .., K^ ,̂'-ner Ziwob'ieriN! M )<ileinq! ,» d'-r. Psarr^ und im Bezirke 'Treffen ^ n ^
Hinterlassung ? -?s Q!t.>",ents verstorben; Es werl'en^ tab?r alle jene ,, die' auf de„ Vcs^
lag, d-r l^ti^.7 ,,,, <,us" was ,mmet" fur eine"i R^-f,^'"'U!!de>als El ben oder als GlällK gtk'>
N ,'imiche m - ,ch,,z .,el,enken> am 3;. Iuny l. I , f?,^? um y Nl<,-"m so gewisser in dieset'
Am skH>,l'l> z l l-s>,ei,,?., v^.,«ladeil, und ,hre F^ deium nchtsh^t!q ^arulthuw, als »«'
Nier^^n fter N c l ' i ny,? 'v'llcrs' ordeutlich' ab^ei,n!d''lt,. u^d den sich le- i i^ i t tnden Erbew
«nMlUlSortct werden wltt:. BezjrkWrjchr Herrschet. Treffen am' 2. My) l g ^



B e k a A tt lt m a ch u n g. ( ')
Von dem Bezirksgerichte d^r Hmrscha ^ eijl ih wl'd hictwlt kekonttt ^

Wacht, daß Ms jene, wc chz <mf den Vcrmsi ^ ^v i n t ^ t b t o dctsimbenen Ags.es
Koj^hle' i m Bezirke kack und D t f heiligt n Eem lu Oberkrain gebüll ig, und
bis nun als Köchin beym He^rn Bonaventura Huml , Pft rrer und Trcham in
3lnf,iltz gestanden, entweder aus dcm Erbrechte^ oder aus was tm ti«em andtl»
Grund eine Forderung zu PeUcn gedenken, ihre derlen Forderungen, und An ,
spräche bey der dieß^alls auf den ^ H . D,ay d. I . iu dieser Auubkanzl y bestimmten
TagsaHung fogewiß anzumelden huben, als sonstens der Ntrlaß ab^epandelt, und
den sthoa bekannten / und sich erklärtelr gesetzlichem Erben eingeanlworlec werden
würde. Bezirksgerichc Neifnih am 3^. Zlpri- , ?n^ ,

"B"e "k a n 1» c m a cy u n g. ( ^ ) ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ '
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neifintz wird hiermit bekannt gemacht,

daß alle jene, welche auf den Verlaß des noch ,m I hre 5309 c^ne Testament
verstorbeile», Herrschaft Reifn iberischen llncerchan P nU Gorsche von Frietach/ aus
was immer <ür einem Rechtsgrunde eine Forderung zu machen qedcnken, derley
Forderungen bey der dießfM^ auf den 57 M c y d. I . in die^r Amiskanzle»
bestilnmlen Tagsatzu^g Agswis; anzumeldet,, uüd rechtshäliig dcuMhun haben
als sonstens. der Verlaß abgehandelt-,, uno -den betreffenden Erden emgeantworcee
werden würde. Bezlrksger,i,1)t Relfnitz am 1. May 1^57.

B s k a n l» c m a w u n g . ( i )
Von dem Bezirksgerichts der Hsrrsch^> Nsrfnih wird hiermit bekannt ge«

Wacht, daß Me pne , welche auf w l Vermsi des in Friesach verftebenen Anton
, ^ ' c y , -Perrschaft Reifnitzerischcn Umcrthanß, aus w.s inmler jür elncin Î eclusB'
gründe emsn Antpruch zu machen gedenken, derley Ansprüche bey der dießlallS
^Us den 2 , . May d. F . Vormittaq um 9 Uhr in'dtcser A ' cskanzien bestimmten
4-Matzung soqewiß anzumelden b^ben, als son^ens der Verlaß ubgehandelt, und
Den betreffenden Crben einasantwortec werdeil wurde.

Bezirksaerickc Neifnitz a.n 1 . May ?8 i? .

3ln>v!' ^ ^ ' " ^ ^ ^ ^ t d e r Hem^a-s We!,reld3,'<l »vird hi nnt bekannt qemacht: Cs sey auf
ÄNlanM ^ s Mcon Planinschsk, Celslmnsr dcs B'äö planmsckek in die öff,mllcke '^erlwge-
»mr,v ^ " Barcholmä W nich l̂l geböriZen lll'ttr ?)ttkl. Nr. 67. der Gt'llt Sla,',gtn zins.
aemî  "? ^ " e R e ^ liegeoee', Mtchttcch aus 2300 fi. .40 k̂r. geUäftsfn gq> zen H^be
te« "« Ä "nb zur Vorname b?« ft bl>ii dcr erst? Termin aus ten 2a, W M , der zweyte otlf
dr ^s; " " ' / k"dlich der dritte au d?„ 29. May l. I . m i t dem 3inkanc,e b st mwet wvr.
ni?r^ > ^^'^" -̂b^chte Nealitäl weder am ergen noch zweyten Tetmint „m dcn <-^tzunass
^ ; , ^- ''"der an Mann .gebracht würde, selbe em dritten Teimnie auch unter der
^ " ^ ' M g nmdannqs,pb''n werdet, wird,,
i . e f ^ ' ' ^ ' ? ^ ^ ^ ' ^ ^ "ln besagten Termin? icdesmmftüb um 0 nvr am Orte d,r selfz»' l-

^ ^ " ' werden konnsn /werden bekannt yeqebtN werben. . , " ^
Z , ^ " ^e r , ch . Herr.ckaft Weixelberg am 2». 3>ebr. »8'7-

N l ^ ? ! ! " ^ ' ""^ ^ ' " " " "r imnebat s.ch ^m Kaufiusiiaer gemeldet,
««»eznrsgerlcht We,re!hetg am Zo. Apr,l »L»/. ' » »



F/llbltthnnsss - Edikt. <2)
Vom dem B ullsgeslchte der HeresH^fl Haa^b,rg wlrd hiemit klind gemacht: Es

sey snf ?lnlang^ d!>s Mathias !>>uko gerichtlich aufaestesslen Külctor , und Stephan
Be^< H Neve ^'ysMllndes d?s mindeljahrlgen Jakob I.onksi sie; ^i','rs, ??. Mäsz adhiff,
N".'26,?. in die öffentliche Verst«°igeruna. der sen bisag!» Pupillen geüöiigeu in ^ « ^ 8 1 6
liege,den, diefte H.'le^bHft u"ler R kl. N r . bi<nssh.ircn. nus o^sbiedesien Aeckern und W'«»
fen beste^nden ,s2 Hude sammt Wohn , und Willhsckailsßed5„den im gerichllichen
SHätzu-'gs vertb« pr. 703 st. 20 fr. in lli»fiendes Konvenzioils. Mstnze grw'll 'g « woiden

Da l,uis hlezu Z Ttr^«ine, l.H>mlich der , 4 . , Z , . May uud ^4. Juno l. I jed^Sma^l
um y Uhr f üh in dieser Gtich.st^nzley mit dem Bcysatze anhe^^umt w i l d e n , dnß, fa l l ^
diese »s2 Hude sammt A»»« und Zugehör wedss l>ey d^r ersten, ^ock znentel, Frildiethuns'
UV de^ Schihnsf^swerlh oder darüber ntch» an Dann gebracht werden fö^nle, solckie bey der
dtillen auch ulil^l fter Schätzung gegea jedoch dießgerichlliche Ral i f i fal 'oi , vesäüßerl würde.

Deff n die K.,>;ssil>1ig?i mil dem Atthang- in d«? Kenntniß geseht werden, daß die
dießfälligen Bj>dinal,isse in den gemihnltchen slmtsstonden in diese» Kanzlep einzusehen
sind. Be^ilkgericht Haasberg am 22. Apri l lg»?. <

Verstorbene in Laihach.
Den 2Y. April l8 '7 '

Alfx Palck, Zimmermann, alt 72 M r , auf der S t . Peters - Vorstadt Nr. 26.
Amon Pippan, Arrestant, alt 20 Iak r , im ^trafhauft Nr. 3^.

Den 30 detto.
Ursula Inalitsch, Wittwe ^ alt 47 )adr> auf der Pollana Nr. '2 .
Jakob Sleflila, Ta^löbner, alt 6» M r , im Civll - Spital Nr. i .
Konstantia Kochlacker, eine durchreisende ledige Kranke, alt 29 Jahr, im Civil-Spttal Nr. ».

Den 2. May
Herr Andreas Herrlein, jnbilirter Zeichellmeister, all 73 Jahr, in der Spitalgasse Rr.269.

Den Z. detto.
Dem PaulPodgraischek/ Schiffmann, s. 3. Aittonia, alt 4Monath, ni der Krakau Nr. 20.

Den 4. betto.
Dem Valentin Neyro, herumziehenden Schleisser, s. Z. Anton, alt 1, M. aus der Pollana Nr. 4«.

Marktpreise m Laibach den 7. May 18^7.

G e t r e i d p r e ss " Brod -und Fleischtaxe
^ - Theu.Z Mtl . lMind. M.,a z
Ein l _ Für den Monat May. ^ " p A

Wienermetzen ^ ' « < s ^ ^ " ^ " Z
jfl.ikr.«filkr.«fl7I^. P - i ^ i o z "

Waiden . . . 9 — Z3Zo g « l Mundfemmel . . . — 1 i 3 Z K j ,
Kukuruz . . . — « . 6/Z0 1 ord. dello . < . «- Z ,zs4 »
K « n . . . . ^ . ^_ ^ » / _ - _»>^ . z Laih Waitzenbrod. . — 2 7 , — s
Gersten . . . ^ . __ ^ ^ _^ ^ » dello Schorschjzenlaig ' 5 , » 3
Hirs , , ^ . ^ .̂  ^ detto P«llo . . . i H4 i—. ^»!
H«,den . . . 6 ^ 9 ' l
Haber . . . - . j » . l Z > _ _ « - ! — , Viund Rindfleisch, «. « j ^. 8̂



Vermischte Nachrichten.
K^-csch zn verkauftn. (Z)

Ein leichtes ungedecktes, einspänniges Kallcsch, mit sogen.inntcn Spitzbö-
gen, eisernen Federn, und e-!^r besondern Vorrichtung zii'.n Rade spevrcu vo^n
Wagcn hevans, ist täglich,aus freyer Hand zu vetkausen. Dabey d^md^c nch
noch eine Deickftl sanlmt Wage und Wagschettern ^ zrun zw-ysp^ni^ fahr.n

Nähere Auskunft ertheilt hierüber Herr Sattlermeister ^nlon H ^ , ai'.l all>n
Platze Nr . , 7.

Zlisolg? bock,!öbl hottrie s^nt)l:cker V'.'rc^.dv^!.!h vl)n ^ ! . )',ä ,i u^d boheü I l ! ^ l ! ^ ,
I l in r 'önene ich ich tn Gencl-al-^ommdnd? Äcs^ ips vn?> >,-. 5i?ses, süll ül'cr dzc" zu e>n

in der aNbiksi^ f. k- ' I ^ ! ^ ! - O b ^ l c m ' M ^ ö ü K l inkn) üdgt^al!c« «rcire».
Dercu Anzahl lii^d P r ^ ü c ^ l ^ bestatt täglich:

in ^ zur y sp a >, >n ̂ ? >i W ä g? n z ̂ ,, O si ̂ 1 ch.

- !,., zw^späünigen Wäiikn auf,der Kn'ä'heimer - Aspe.
Dc?ß l)'e;u nur gutt stinke Pferde klfvderllch seyen, isi vorzüglich w.'gin den Gebirgs-

D,,ß Fuinmerk dürste ungefähr ä Monate dauern, ' die diessmiige Lizttazwst' kann für
. j?d?n tcr hcn^n^ttn O. ic ünz^'n cingegiü o,cn wclde>^ jedoch würdc j?ncm, der daß ga»ze

Fuhrwerk ,un alien ^ S t a l ^ l ^ n üdcsü^mc!! lvolUe, da5 Vorr^chs dor dem andern nur
oui f'üen O-s sich Herbcili.isscnden, un- den c;!c ch üncjcbosl>?ncn Prech ulgssi^nden werben,

Alchn' den q< >l'^!:ch dorq^"cdr,edenrü Bed ingn Neu emcs V<i(UnN'> (Reu-Geld) pr.,^c>u si.
Koliv?!-.z,o^ - Mün-,e, die jcde!- Llztt^vl vor der begnnnnden Lizttcitvn ^ erleqer h a l / i n ü ß
auch, nach Ve-häi lmß dcö >acti !?ti'ndig:er ^!.,ttaz:on sick erst benimmt lassc,ldea BctraHs
eknr ^(lul 'ün qclclsiel. und,?i d-c dcsi^e " ieg«-Ksssc deposi^irt werden.
. Es^w i 'd die srntrol,:,!-? zn<_»^^)l^ B ^ ^ l l l N ^ erlweder in 5lonv?nzions M ü ' l z ? , oder
ln Ein!«ß-Scht>i>^n nach Verlangen zugesichert, anf einen Wvr>ch^ß tar t aber m keinen
Fall gercchnel- werden.

Endlichen wi ,d noch bemerker,, daß es dem 3!erario unbenobiuen Ucibe, vach Tkl lnl ick-
re,l auch tcs M l t t ä r - Fl-Krwese" ..u diesem Geschäft zü verwenden, ni^d daß dei "o l trahent
" ci>< ,iur ge^!',! diksc ^ ^ i f s Äcge! nichls einzuwenden hcibr, sondern vielmsbl'gehallen sey»,
n^ l f . im F,!lle s e <!' ^-e Gestütt z«, Osi^ch und bekannte^ O ' t e , ersoderltche Anzahl
- / '"' ^ F hn re ' ^ 5'.Znge e'wa spater noch beygestellr werden iöluUcn, von seinem Kontrakt

D : dieeläli qc ^z t ^ o » wird den ^6. May in der lnerortigen Mi l i tä r -Oberkommando
Kar^lcy a^t dem „ s l " ! , 'platt N " . 5 >m zweyten Stocke ftöh l.m y Uhr beginnen, und nutz
eem ^ ch'c,g ,2 Udl N ^a s b e>idi t-
^ Vom k k ^ :j-!m Qd^.kommando zu Klagensurt den 26 A p r i l ' 8 ! 7 .

V?,lau!h' ir ! l ,n dkl ^zttoz vn des Erminer i t tenp Klosters zu C lly (Z )
I> ' Fo'c, Wobllöbl k k. I n ösl. Ban fa l Gefallen - ^di iunistraüons < V f ^ r d n u n z

V«m ,5 . M ^ , h ^ , ^ ^ 66Zs?io Z M . wirb d,e öffentliche Velsseigerune des Crm,no«
l m e n - V e u > 5 z>, C.l ly. ,.!,d^de^ dazugehörigen G a t t e n , und anderen ^fhäude mi^ all dcr
^emen u,i5 ?„i<.n - wi« solche vontem Bankal-Aerario biöher bejessen worden sinö, hiemit

Zur Beylage Nro. 37.



<V I m ersten Stockwerke-

cl) I m zweyten Wtockw?»-^.
^ n 9.v?r,chiedene!: Gemachern.
I m rl!ckwarri>.en Hofe

> gemllbr» E,z,jsi<<,?.
Fcrners lest^d« jich li l i l ly

V°rtr^.ch1r"^d. " ^ ^ " " ' ii"t« te« Aoftr 974 Q„ad«t «,»st«. messend «».,

sa?-,«d^m3.^ ' "°" ' " 2 " " ' " " " " " ^ " b ' bann ei.« Z i -g^«^«- F ^
Wkittrs mcht der 7>vr3w von dem H^iptthor? der K i ^ e 6a ^ i^.f ^ . .

ab^k l̂ses, wer en, wobey min noch erinnert, daß der MeWi? ^ ^

^SM r. r. Ha.ikal,^n,pek^rate Malblir.q am 1^. April . ö v .

Verlaß . Anmelduug. (Z)

L M a ^ e r ^ ^ ^ ' N e ^ f i ^ ^ ' b . . s c h o t e n Unttrthur« und Kas.nbr.m , .
l«ug Haus Nr. . ^ o e ^ b e n e a ^ ! L ^ / ^ 2 " " ^ ' ^ ' ^ ' " Unle.aamm.



Von» > a, Hellbielh^^g^ . Edist <̂ 2̂

d» ".°»°r i°^ ' i " '7^ '^7M' '^ ! " " / " " " " " " ' b» >°. Mä̂ z, für w. ,«,ey,<«

" f < t i e ^ . " g . H,p ^ r ersten und zweylen Versteigerung ist kein Ka»fiustiger

Von dl>m y, .H ^ FeilbiechlNtgs ° Edlkl. <2)

l"""N^el w , , ^ ^ ^ " s " l . S . M ^ z e genchmch geschätzten itz Hudc samml A n . u ^ ' ^ h ^



Aemtliche Verlautbarung.
A n k u l, d i g u n a. c^) ^ . ^ , . .

Von der k. k. Tadak>uitd Siegelqcftüs. Admlniftr^lon ln I l lynen wlrd
hiennic bekümu gsmackt, daß am i ^ / M a y d. I . Vo'N^ttag um i ^ Uhr der
Nuhqenuß des zun, Gcfälis.Amtshanss in Lc.iba^ gehörigen, an der Gememoe
Ujouxa 8lch ^^>pH Nr 99 liegendem Wiesen > Auchens fur das gegenwarugo
Jahr i8<7, an den Bcstbll.'chcndcn h »danngegedel» werde.

Pachtlustige haben demnach am obbesagten Tage mW Stunde bey dleser
Admimstrazion in dem Ann^ause zu Laibach auf dem Schulplatze N r . 297. W
zweyten stocke zu erlcheinen, und ihre Audoche zum Protokoll zu geben.

L^idach den 24. Apnl I8?7°

" " " ^ ^ Bcym Buchhändler Korn ist zu haben:
Medicus lFranz Ps. in Trieft) Wmts der Ennunlerung, eme Predig, gehalten

am Ctzavfteywgs den 4. April 1817- 2 " Kreutzer.

' " "^ A n z ^ i g e (2)
Unterzeichneter hat-die Ehre anzuzeigen , daß er sein Chwccoladvevlagsssewolb

in das Dr Repeschilschische Haus am alten MavktNro. i b üd^^ag^i hat, nil0
von 1 d aUda I^demiam^ sowohl im Gewölbe als über die G ŝse m-t Cyiocco.av

bedmn werden kaun. ^ ^c > ^ ' ^ ^ " ^ V . -

K u 11 d m a ch ll u , . ( 2 )
Uxterz-'ckn'cter, n^knbgfl am Pla^ ,̂ >-. >2. im zw^ten Stocke l>i 'ss<l>sci?̂  ln>^t k.!'m:r

bekamn, d^ß cr ^ck delzeb^el' Mode u^d um d̂ e ^ l l lc^ 'n Pr?is? fol^e,ne ^se!d„^qs,nicke
vnfn t 'gcr i a!b oon e,!' Küpmrock odn' Fr.,ck, Machcl.0^1 2 f l . ^ kr. mit Zuqchor, d.,6
,st mit Seiden und 9nift?ge,i — — — — — — 2 fi. 54 kr. ,
von Beink'eid deno mit Z^gehor — - ^ - ^ « « _^ . ^4 -

- ( 7 , 1 ^ detlo nnl de^o » - "-" " - " " — '^l>5z.
- Mantel detto 2 fi. 2 ; kr. mit detto — " " „ " I . . ^ ^ . ° ^ „ .

Ferner wird es fer" eil,- gstes Bestreben sein, durck.sck'^e B't iennung, ge'.chmuckrolle
und solide Arbctt das i^n gezchenkle Zutrallen sich würdig zu erhalten-

' S e b a s t i a n Z e r g v l l , bülgerl. Mannskleidermacher.

B i d - Nach r i ch t s^) , ^ ^ <- ^ . « ^
Der ">i bib?r des Laibacker. F'^ß - Bades machr allgemein bekannt, daß sicb das Bao

in dem S t ^ d e besi-det, das jeder B.-derwollerde >'.ch seinem Oe.uqen bedient werden kom'e,
Ccn-'mers eit seit ' . Mav b.s E>^e Swembex ' L ' 7 - und zwar täglich v°« 5 Uhr

f r ü h , b's 7 M r ^belids siedet es jedem z^m heüeblqen Ge^a.'che be^ett.
Der Pre's de" Bades .si< w,e im vttfioßenen Jahre für em Bad m,t 2 Handtücher»

Ho kr-, und Abnahme 5 B'llere 2 . f i . ,
^ ^ n findet hier auch medizinWe-- Schwefel Kräuter-nnd M.nera .Näber.

Wegen der reinen ?»uswaschu,,5 der Wannen darf man g " n M besorgt seyn, w n Vl
Kad« Wannen sind aus Lerchen und Elckennolze, und eimge aus Kupfer, W zedesmahl so re«",
» i , «in Llästrnes Geschirr ausgespielt w e M ^


